
Die techn, Daten der neuen Tragkraftspritze 

Nennleistung: 800 I/min bei 8 bar und 3 m geod. Saughöhe.
 
Pumpenleistung (ca. -Werte):
 
bei 3 m geod. Saughöhe: 1950 I/min bei 6 bar, 1800 IImin bei 8 bar,
 
1500 IImin bei 10 bar
 
Pumpe: Einstufige Feuerlöschkreiselpumpe von hohem Wirkungs

grad - ca. 70 %. Kraftübertragung vom Motor über Einscheiben

Trockenkupplung.
 
Motor: VW-PoI0-4-Zylinder-4-Takt-Aluminiummotor mit elektronischer
 
Benzineinspritzung und Lambdaregelung. Leistung 37 kW (50 PS'
 
bei 5000 U/min. Hubraum: 999 ccm. Kühlung durch geschlossenei,
 
Kühlwasserkreislauf mit Wärmetauscher und Zusatzkühler. Elektro

nische Drehzahlbegrenzung auf die Einspritzanlage wirkend, kontakt

lose Batteriezündung. Startanlage: Elektrostart mit Notstarteinrichtung
 
durch rückschlagsichere Handkurbel. 16,5 I-Kraftstofftank für bleifrei

es Superbenzin (ROZ 95) für zwei Stunden bei Nennleistung.
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Freiwillige Feuerwehr IIJ 
Der Reinerlös dieser FeStift Zwettl 'M' ste wird für die Finanzie
rung der neuen Tragkraft~~D @~[F{]@[?[?~~V spritze verwendet.
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/l; r ~ IVV'- Ende März wurde 
lt) VV' unsere neue Tragkraft

spritze der Firma Ziegler, Type UI@~~ tra Power ausgeliefert. Bei der Einschulung ~~ am 26. März wurde sie bei der Steigleitung im Mei
erhof des Stiftes Zwettl getestet. Besonders erfreut sind die 

Maschinisten über die extrem leichte Bedienbarkeit dieser TS, insbe
sondere der Startvorgang ist dank des eingebauten Elektrostarters 
ein Vergnügen . 
Diese Tragkraftspritze wird die seit 1960 in Dienst stehende alte TS 
ersetzen und offiziell und beim Festakt am 15. Juli 2001gesegnet 
und der Bevölkerung vorgestellt. Die Gesamtkosten betragen S 

158.000,-. wovon ca. 75.000,- S 
durch die Feuerwehr selbst aufge
bracht werden müssen. Der Rest 
wird durch das Land NÖ und die 
Stadtgemeinde Zwettl gefördert. 

Für alle"Technikfreaks" sind die 
technischen Daten der neuen TS 
auf der letzten Seite angeführt. 



Sie haben ein Problem? 
Sie wissen nicht wer den Hausbrunnen leerpumpt 

~
 

und reinigt, den Kanal durchspült, die Dachrinne 111
 
säubert. Sie brauchen eine Brandsicherheitswache ~\
 
für ein Sonnwendfeuer oder ein Sommerfeuerwerk.
 
Wenden Sie sich an uns. Wir veruchen Ihre Proble

me gegen einen geringen Unkostenbeitrag zu lö
sen .
 

www.feuerwehr.zwettl.atlFF/StiftZwettl.htm 
Unter dieser Internetadresse finden sie die Homepage der Feue / 
wehr Stift Zwettl. Gestaltet von unseren Kameraden Franz und Bern
hard Bretterbauer finden Sie einen geschichtlichen Überblick, unsere 
Ausrüstung, den Mannschaftstand und die aktuellen Termine. Die wich
tigsten Beiträge von "122" können sie ebenfalls dort nachlesen. Die 
Legende des ästerreichischen Kabaretts Karl Farkas würde sagen: 
"Schau'n sie sich das an". 
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Hnltsch.'t
 wur de im .Iahr 192 7 gegründe t. 

~-\.~~~~ 
Der-reit ha b en 'Wireinen 
Manns ch aftss tan d von 30 Mitgliedern 

A.k'lu<llis 

!!.JM..:J11:= 
(davon 25 Aktiv. und 5 Re servüten),

~.tJd:hIl~ .J,.' ausaer tiste t mi t einem 
· !!f!Q~ ~ . t,:".: t.f} Tankloxchfahrreug TtF )000 und 
r..,mk j einem KleinJöschfameug (J<1.F). 

In unse r Zuständigkeilsgebiet fällt z.B. . 
.. ..J die V\'aldrandsiedlungund die ."9" 1:.' '- {?( ~~@ 

Kampsiedlung. Unsere. gr ößte Aufgabem ~ j " t lpl'io r h lipr l·h ;tlHic:rhllf'71·m Dosim Jot! 199 7. tii/Ti"II, ' vc. , i • •• .:J 
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Häuserplan der Waldrandsiedlung 
Auf mehrfachen Wunsch legen wir dieser Ausgabe von ,, 122" 

einen Häuserplan der Waldrandsiedlung bei. Sie kön
nen den von HV Franz Bretterbauer erstellten Plan im 

Bedsarfsfall selbstverständlich an Freunde oder 
Bekannte weitergeben. Falls noch weitere Exem
plare benötigt werden wenden Sie sich bitte an 
Herbert Gruber, Tel.: 53010 (Privat) , 06761 
6319004 (Mobil) oder 503-133 (Dienst). 

Grundausbildung abgeschlossen 
unsere beiden .Junqfeuerwehrrnänner" haben ihre Grundausbildung 
in der Feuerwehr abgeschlossen. Sie opferten an die 60! Stunden 
ihrer Freizeit an Wochenenden, in den Weihnachts- und Semesterfe
rien. Die Ausbildung wurde vom Kommando und den Bereichswarten 
unserer Feuerwehr durchgeführt. Durch dieAbsolvierung des Bezirks
Grundlehrganges am 9. und 10. April 2001 in Langschlag sind Bern
hard Bretterbauer und Christian Bauer ausgebildete Feuerwehrmän
ner um Ihnen im Ernstfall wirkungsvoll helfen zu können und sich selbst 
dabei nicht unnötig in Gefabr zu bringen . Herzlichen Dank für die 
Bereitschaft die bei Internatsschülern spär liche Freizeit aufzubringen. 

Ehrung für LM Herbert Gruber 

Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages am 1. April wurde unse

rem Kameraden Löschmeister Herbert Gruber für seine Verdienste
 
'Jmdas Feuerwehrwesen das vom Landesfeuerwehrkommandanten
 
verliehene Verd ienstzeichen 3. Klasse des NÖ. Landesfeuerwehr

verbandes überreicht. Die Feuerwehr gratuliert zu dieser Auszeich

nung ganz herzlich.
 

Besinnungsabend mit Pater Daniel Gärtner
 
Am 31 .3. fand wiederum der von FKUR P. Daniel Gärtner gestaltete
 
Besinnunqsabend, diesmal zum Thema "Fasten heißt..." statt. Ca.
 
85 Besucher, darunter 10 Besinnungswillige aus unserer Feuerwehr
 
härten die interessanten Ausführungen zu diesem Thema. Mit der an

schließenden Beichtgelegenheit und der heiligen Messe ging ein be

sinnlicher Abend für die Feuerwehrmitglieder zu Ende - Danke!
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April 2001 
Franz Bretterbauer 


